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PROTOKOLL 

 
TOP 1  Begrüßung und Eröffnung  
 
Präsident Martin Bobert eröffnet um 13:38 Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung und begrüßt 
alle Anwesenden. 
 
Im Rahmen der Eröffnung erfolgt eine Gedenkminute für die verstorbenen WJV-Ehrenmitglieder 
Sieghard Weiß, Dr. Otto Unger und Frieder Straub sowie für den WJV-Ehrenpräsidenten Paul Ulbrich 
und den ehemaligen Bezirkskoordinator des Bezirks 1, Richard Stier.  
 
Anschließend wird Dr. Tilo Gold mit der WJV-Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Der 
Vereinsvorsitzende des JC Herrenberg bekleidet seit 2009 das Amt des WJV-Lehrreferenten. 
 

TOP 2   

2.1  Benennung des Versammlungsleiters (§ 10.8 WJV-Satzung) und Wahl des Wahlleiters 
 
Martin Bobert übernimmt die Versammlungsleitung.  
Da Martin Bobert im Rahmen der Wahlen für kein Amt kandidieren wird, wird er als Wahlleiter 
vorgeschlagen.   

Abstimmung: Einstimmig ja  
        Uhrzeit: 13.45 Uhr  

2.2  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 
Die Einladung erfolgte formgerecht, fristgerecht und satzungsgemäß. Die Versammlung ist 
beschlussfähig. 
 

2.3  Feststellung der Stimmberechtigungen (§ 10.2 WJV-Satzung) 
 
Die Mandatsprüfung wurde durch Thomas Schmid vorgenommen.  
Die Stimmenverteilung ist um 13.47 Uhr wie folgt: 
 
Referenten:    21 Stimmen 
37 Vereine:   47 Stimmen 
Mitglieder mit besonderer  
Aufgabenstellung    3 Stimmen 
        Gesamt:  71 Stimmen 
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2.4 Genehmigung der Tagesordnung 
 
Antrag auf Änderung der Tagesordnung: 
 
Ergänzung „6.1 Bestätigung des erweiterten Jugendvorstands“ unter TOP 6 Wahlen  

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit:  13.48 Uhr 
 
Die Tagesordnung wird angenommen und enthält 8 Tagesordnungspunkte (TOP).  

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 13.48 Uhr 
Tanja Wente führt das Protokoll. 
 
 
TOP 3 Berichte und deren Diskussion 
 
3.1 Geschäftsbericht des Präsidenten 
 
Präsident Martin Bobert eröffnete seinen Bericht mit einem Rückblick auf die Mitgliederentwicklung 
innerhalb des Verbandes. Dabei betonte er, dass kleinere Vereine stärker unter den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie gelitten haben als größere. Insgesamt konnte jedoch von 2022 bis 2024 ein 
erfreulicher Zuwachs der Mitgliederzahlen um 10,5 % verzeichnet werden. Leider zeigte sich im Jahr 
2025 erstmals wieder ein Rückgang, entgegen dem nationalen Trend. Als möglichen Hauptgrund 
nannte Bobert die Einführung der Digitalen Mitgliederverwaltung (DMV), die vereinzelt zu 
Verunsicherung und Austritten geführt haben könnte. 
 
Die Einführung des Digitalen Judopasses verlief zunächst holprig. Der ursprünglich angestrebte 
Zeitplan mit einer Umsetzung im ersten Quartal 2024 konnte nicht eingehalten werden. Zusätzlich 
waren Nachbesserungen im Bereich Datenschutz notwendig – mittlerweile ist die Zustimmung zu 
sechs Dokumenten erforderlich. 
 
Trotz dieser Herausforderungen bekräftigte das WJV-Präsidium geschlossen seine Unterstützung für 
die Digitalisierungsstrategie. Eine verbindliche Umstellung auf die DMV ist ab August 2025 
vorgesehen. Um die Vereine bei diesem Übergang zu unterstützen, bietet der WJV verschiedene 
Hilfestellungen an: 

• Digitale Sprechstunde zum Judopass 

• Unterstützung bei der Digitalisierung der Mitgliedsdaten 

• 1st-Level-Support durch die WJV-Geschäftsstelle 
 
Martin Bobert sprach allen Vereinen seinen ausdrücklichen Dank für das enorme ehrenamtliche 
Engagement im Zuge der Digitalisierung aus. 
 
Auch auf Bundesebene schreitet die Transformation innerhalb des Deutschen Judo-Bundes (DJB) 
weiter voran. Es gab personelle Veränderungen im Präsidium und Vorstand: 

Neu im Präsidium: 

• Laura Vargas Koch – Vizepräsidentin Leistungssport 

• Ariane Gertzmann – kommissarische Vizepräsidentin Medien/Öffentlichkeitsarbeit 

Neu im Vorstand: 

• Michael Bazynski – Vorstand Leistungssport 

• Johannes Karsch – DJB-Vorstand 
 
Bobert wies in diesem Zusammenhang auf die weiterhin angespannte finanzielle Lage des DJB hin. 
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Im Rahmen der Projektorganisation zur DMV hat Johannes Karsch diverse Gremien initiiert, um die 
Einbindung der Landesverbände zu verbessern – unter anderem Strategierat, Priorisierungsrat sowie 
Arbeitsgruppen zu Support, Prozessen, Entwicklung und Kommunikation. Martin Bobert wird weiterhin 
für den WJV dem Strategierat beisitzen. 
 
Ein schwieriges Kapitel bildete der Konflikt mit der ARGE BW, der zu einem zeitweiligen Bruch der 
Zusammenarbeit zwischen dem WJV und dem BJV führte. Insbesondere im Bereich Leistungssport 
kam es dadurch zu erheblichen Energieverlusten. Seit dem dritten Quartal 2024 ist jedoch eine 
konstruktive Wiederannäherung erkennbar. 
 
Besondere Höhepunkte im Berichtszeitraum waren: 

• Die erfolgreiche Ausrichtung der Deutschen Einzelmeisterschaften (DEM) 2024 in 
Stuttgart – das siebte Jahr in Folge. Der WJV konnte dabei eine starke Präsenz im LSV, 
WLSB und in der Landeshauptstadt zeigen. 

• Der geplante Umzug des Bundesstützpunktes Judo an den Olympiastützpunkt Stuttgart. 
Der symbolische Spatenstich erfolgte am 18. September 2024. Die Fertigstellung des neuen 
Standortes ist für das Jahr 2027 geplant. 

 
3.2 Diskussion 

Im Rahmen der Diskussion thematisierte die Spvgg Besigheim ihre Bewerbung beim DJB als 
Ausrichter einer Veranstaltung, bei der der DokuMe-Turniermanager getestet werden sollte. Leider 
blieb eine Rückmeldung durch den DJB aus. 
Martin Bobert äußerte sein Bedauern über diesen Vorgang und erläuterte, dass der DokuMe-
Turniermanager derzeit beim DJB keine hohe Priorität habe. Darüber hinaus wies er darauf hin, dass 
die Nutzung des Turniermanagers in Zukunft möglicherweise kostenpflichtig werden könnte. 
 
 
TOP 4  Finanzen 
 
4.1       Finanzbericht 2024 und Haushalt 2025/2026 des Vizepräsidenten Finanzen  

 
Wolfgang Sporer-Miensok verliest den Finanzbericht 2024 und stellt die Haushaltsplanung für die 
Jahre 2025 und 2026 vor.  

 
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 14.25 Uhr 
 

4.2      Bericht der Finanzprüfer 
 

Die Finanzprüfung wurde von Stefan Luik und Markus Mos durchgeführt. Markus Mos verliest den 
Bericht mit der übermittelten Empfehlung den Vizepräsidenten Finanzen zu entlasten. 
 

Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 14.25 Uhr 
 
 
TOP 5 Entlastungen 
 
Der Wahlleiter Martin Bobert beantragt die Entlastungen je Bereich en bloc vorzunehmen. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
Uhrzeit: 14.28 Uhr 

 
5.1       Präsidium 

Abstimmung: Einstimmig ja  
        Uhrzeit: 14.28 Uhr 
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5.2 Verbandsausschuss 

Abstimmung: 69 ja 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 14.29 Uhr 
 
5.3. Rechtsausschuss 

Abstimmung: 69 ja 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 14.39 Uhr 
 
5.4. Ehrenrat 

Abstimmung: 70 ja 
1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 14.32 Uhr 
 
5.5. Finanzprüfer 

Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 14.33 Uhr 
 
 
Martin Bobert legt sein Amt als Präsident nieder und stellt sich nicht zur Wiederwahl. Der WJV 
bedankt sich ganz herzlich für die geleistete Arbeit und ehrt Martin Bobert mit der Ehrennadel in Gold. 
 
In Folge der Amtsniederlegung schlägt Martin Bobert Gerd Lamsfuß als seinen Nachfolger vor. 
 
Ebenso legt der Prüfungswesen-Referent Andreas Morhardt sein Amt nieder. Andreas Kronauer 
bedankt sich im Namen des WJV ganz herzlich bei Andreas Morhardt für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement. 
 

TOP 6  Wahlen  
 
6.1  Bestätigung des erweiterten Jugendvorstands en block 
 

• Jugendvorsitzender    Roman Baur 
• Jugendref. Fu18    Selina Fischer 
• Jugendref. Mu18    Harald Lupp 
• Jugendref. Fu15    Janina Stripf 
• Jugendref. Mu15    Denis Stripf 
• Jugendref. bis u13    Denis Kübler 
• Stellvertretender Jugendreferent u13  Marc Laurich 
• Jugendref. Freizeit- und Breitensport  Dr. Jonas Zimmer 
• Jugendsprecherin    Hanka Schulz 
• Jugendsprecher    Elias Schneider 

 
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 15.08 Uhr 
 
 
6.2 Wahl des Präsidiums 
 

• Präsident    Gerd Lamsfuß 
Abstimmung: 66 ja 
  5 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.18 Uhr 
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• Vizepräsident Leistungssport  Ingo Schäfer 
Ingo Schäfer stellt sich vor der Wahl den Anwesenden vor. 

Abstimmung: 69 ja 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.28 Uhr 
 

• Vizepräsident Breitensport  Andreas Kronauer 
Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 15.29 Uhr 
 
 

• Vizepräsident Finanzen  Wolfgang Sporer-Miensok 
Abstimmung: 68 ja 
  3 Enthaltungen 

       Uhrzeit: 15.31 Uhr 
 
Gerd Lamsfuß, Ingo Schäfer, Andreas Kronauer und Wolfgang Sporer-Miensok nehmen die Wahl an. 

 

 
6.3 Wahl des Verbandsausschusses 
 

• Sportreferentin Frauen   Nora Baur 
Abstimmung: 68 ja 
  3 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.32 Uhr 
 

• Sportreferent Männer   Emil Burock 
Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 15.33 Uhr 
 

• Gesamtligakoordinator   Thomas Stutte 
Abstimmung: 69 ja 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.33 Uhr  
 

• Kampfrichterreferentin   Heike Barth 
Abstimmung: 68 ja 
  1 nein 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.34 Uhr 
 

• Referent Freizeitsport   Uwe Heim 
Abstimmung: 68 ja 
  3 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.55 Uhr 
 

• Referent Judo mit Handicap Karl-Heinz Petschinka 
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 15.35 Uhr 
 
 

• Referent Presse und PR Christoph Nesper 
Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.57 Uhr 
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• Referent Lehrwesen  Dr. Tilo Gold 
Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.37 Uhr 
 

• Referentin Prüfungswesen Lisa Leonhardt 
Lisa Leonhardt stellt sich vor der Wahl den Anwesenden vor. 

Abstimmung: 70 ja 
  1 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.41 Uhr 
 
Nora Baur, Emil Burock, Thomas Stutte, Heike Barth, Uwe Heim, Christoph Nesper, Dr. Tilo Gold und 
Lisa Leonhardt nehmen die Wahl an.  
Karl-Heinz Petschinka hat im Vorfeld der Mitgliederversammlung schriftlich mitgeteilt, dass er das Amt 
des Referenten Judo mit Handicap im Falle einer Wiederwahl annimmt. 
 
 
6.4 Wahl des Rechtsausschusses 
 

• Carsten Finkbeiner 
Abstimmung: Einstimmig ja 

       Uhrzeit: 15.44 Uhr 
  

• Dr. Peter Graf 
Abstimmung: 69 ja 
  2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.44 Uhr 

•  Michael Saile 
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 15.44 Uhr 
 
Dr. Peter Graf nimmt die Wiederwahl an. Carsten Finkbeiner und Michael Saile haben im Vorfeld der 
Mitgliederversammlung schriftlich mitgeteilt, dass sie die Ämter im Falle einer Wiederwahl ebenfalls 
annehmen. 
Der Vorsitz des Rechtsausschusses wird von Carsten Finkbeiner übernommen. 
 
 
6.5 Wahl des Ehrenrats 

• Wolfgang Schmid   
Abstimmung: 70 ja 

         1 Enthaltung 
       Uhrzeit: 15.48 Uhr 
 

• Martin Bobert 
Abstimmung: Einstimmig ja 

       Uhrzeit: 15.48 Uhr 
 
Wolfgang Schmid und Martin Bobert nehmen die Wahl an. 
 

 
6.6 Wahl der Finanzprüfer 

• Stefan Luik  
Abstimmung: 70 ja 

1 Enthaltung 
         Uhrzeit: 15.49 Uhr 
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• Markus Mos 
Abstimmung: 69 ja 
   2 Enthaltungen 

        Uhrzeit: 15.50 Uhr 
 
Stefan Luik und Markus Mos nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 7 Anträge und Bestätigungen 
 
7.1 Anträge Satzung  

• Antrag 1: Anpassung § 5 Sinn und Zweck des Verbands 
Umsetzung des Stufenmodells SAFE SPORT des DOSB/der dsj. 

Abstimmung: 68 ja 
  2 nein 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 15.53 Uhr 
Der Antrag wird angenommen.  

 

• Antrag 2: Anpassung § 22 Strafbestimmungen 
Umsetzung des Stufenmodells SAFE SPORT des DOSB/der dsj. 

Abstimmung: 68 ja 
  2 nein 
  1 Enthaltung 

        Uhrzeit: 15.54 Uhr 
 
 Der Antrag wird angenommen. 
 

• Antrag 3: Anpassung § 12 Verbandsausschuss, Präsidium und Referenten 
Versetzte Wahl von jeweils zwei Präsidiumsmitgliedern bei Mitgliederversammlungen: 

o MV: Wahl Präsident und Vizepräsident Finanzen 
o Darauffolgende MV zwei Jahre später: Wahl von Vizepräsident Leistungssport und 

Vizepräsident Breitensport.  
o Etc. 

Abstimmung: 6 ja 
          49 nein 
          16 Enthaltungen 
        Uhrzeit: 16.03 Uhr 
 Der Antrag wird abgelehnt.  
 
 
7.2  Anträge Ordnungen 

 

• Antrag 1: Erhöhung des Meldegeldes bei Einzel- und Mannschaftsmeisterschaften 
(siehe WJV-Wettkampfordnung Teil C, Ziffer 8.3): 
- Bei Einzelveranstaltungen auf 15,- € (aktuell: 10,- €) 
- Bei Jugendmannschaft auf 90,- € (aktuell: 60,- €) 

 
Nach kurzer Diskussion wird der Antrag vom Antragssteller wie folgt abgeändert: 
- Bei Einzelveranstaltungen auf 15,- € (aktuell: 10,- €) 
- Bei Jugendmannschaft auf 75,- € (aktuell: 60,- €) 

Abstimmung: 61 ja 
         4 nein  
         6 Enthaltungen 
       Uhrzeit: 16.13 Uhr 
Der Antrag wird in abgeänderter Form angenommen. 
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• Antrag 2: Startgeldüberweisung mit Wettkampfanmeldung 
- Meldungen verpflichten zur Zahlung des Meldegeldes. 
- Das Meldegeld wird vorab an den ausrichtenden Verein überwiesen. 
- Nur nach Eingang der Startgebühren ist eine Teilnahme am Wettkampf möglich. 

 
Abstimmung: 9 ja 

         49 nein  
         13 Enthaltungen 
       Uhrzeit: 16.21 Uhr 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 

 

• Antrag 3: Hinzufügung der Regelung „Best of Three“ in die WJV-Wettkampfordnung, 
Teil C, Punkt 15.13 (Seite 38): 
„Best of Three“ kann zum Einsatz kommen bei nur zwei Judoka in einer Gewichtsklasse oder 
nur zwei Mannschaften auf einer Veranstaltung. Hierbei werden mehrere Durchgänge 
durchgeführt. Maximal drei Begegnungen. Jedoch ist in einer Meisterschaftsrunde bereits die 
erste Begegnung entscheidend für die Ermittlung der Sieger. Alle weiteren Kämpfe dienen nur 
zum Sammeln von Wettkampferfahrung. 
 
Der Antrag wird von Martin Christ zurückgezogen und zur Ausarbeitung in den erweiterten 
Jugendausschuss hinzugenommen. 
 
 

• Antrag 4: Entfall Notwendigkeit Wettkampflizenz für Württembergliga Frauen 
Nach kurzem Meinungsaustausch kommt der Antrag mit dem folgenden Vermerk zur 
Abstimmung: 
 
In die Wettkampf-Ordnung wird aufgenommen, dass eine Wettkampflizenz für Frauen und 
Männer ab der Baden-Württemberg-Liga verpflichtend ist. 

Abstimmung: 68 ja 
         3 Enthaltungen 
       Uhrzeit: 16.42 Uhr 

 
Der Antrag wird angenommen. 
 
 

• Antrag 5: Änderung WJV-Kampfrichterordnung 
- Ziffer 2.12.7: Abrechnung KR nach Spesenordnung. 
- Ziffer 2, 2.5.3: Protokolle an KR-Kommission und Vizepräsident Leistungssport. 
- Ziffer 3: Komplett gelöscht und in WJV-Spesen- und Honorarordnung integriert. 

 
Abstimmung: 70 ja 

          1 Enthaltungen 
       Uhrzeit: 16.46 Uhr 
Der Antrag wird angenommen. 
 
 

• Antrag 6: Ergänzung WJV-Spesen- und Honorarordnung Teil A, Ziffer 2.6 
Integration Kampfrichterspesen 
 
Da der Integration der Kampfrichterspesen in die WJV-Spesen- und Honorarordnung bereits 
in Antrag 5 zugestimmt wurde, wird der Antrag wird von Gerd Lamsfuß zurückgezogen. 
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• Antrag 7: Ergänzung WJV-Spesen- und Honorarordnung Teil A, Ziffer 2.6 
Integration Kampfrichterspesen 
 
Da der Integration der Kampfrichterspesen in die WJV-Spesen- und Honorarordnung bereits 
in Antrag 5 zugestimmt wurde, wird der Antrag von Heike Barth zurückgezogen 
 
 

• Antrag 8: Ergänzung/Änderung WJV-Spesen- und Honorarordnung Teil A, Ziffer 2.6 
Änderung Kampfrichterspesen: 
- Pauschale: 30,00 € ab KR-Lizenz E (Bezirksmeisterschaften und Bezirksligen) 
- Pauschale: 15,00 € für Jugendkampfrichter und Kampfrichteranwärter (F- und G-Lizenz) 
- Pauschale Ligabetrieb: 30,00 € für eingesetzte KR 
- Erhöhung Pauschale: Wenn Tageseinsatz (ab Wiegebeginn) 5 Stunden überschreitet, 

wird Pauschale für jede angefangene Stunde um je 5,00 € erhöht. 
- Analoge Bezahlung von Kampfrichtern aus anderen Landesverbänden. 

 
Der Abstimmung geht eine ausgiebige Diskussion voraus. 

Abstimmung: 62 ja 
         1 nein  
         8 Enthaltungen 
       Uhrzeit: 16.59 Uhr 
Der Antrag wird angenommen. 
 
 

• Antrag 9: Ergänzung WJV-Spesen- und Honorarordnung Teil A, Ziffer 2.7 
Integration Spesen Kata-Wertungsrichter 

Abstimmung: 60 ja  
   11 Enthaltungen 

       Uhrzeit: 17.03 Uhr 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 

 

• Antrag 10: Judoka, die keine deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, erhalten keine 
Fördergelder auf Landesebene. 

 
Gerd Lamsfuß schlägt der Antragsstellerin Nora Baur vor, einzelne Fälle und deren Förderung 
durch das WJV-Präsidium zu klären. Daraufhin zieht Nora Baur den Antrag zurück. 
 
 

• Antrag 11: Erleichterungen in der Dan-Prüfungsvorbereitung für stark engagierte 
Vereinstrainer/innen (analog zu Kaderathleten/innen und Kampfrichter/innen) 
 
Nach langer Diskussion zieht Nora Baur ihren Antrag zurück. Lisa Leonhardt bietet ihr 
daraufhin an, ihr Anliegen in ihrem neu geplanten Konzept für die Dan-Prüfungsvorbereitung 
zu berücksichtigen.  
 

 

• Antrag 12: Umbenennung „Jugendvorsitzender“ in „Vizepräsident Jugend“ in Satzung 
und Ordnungen (redaktionelle Anpassung) 

Abstimmung: 68 ja  
   3 Enthaltungen 

       Uhrzeit: 17.34 Uhr 
 
Der Antrag wird angenommen. 
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• Antrag 13: Änderung Referats- und Referentenbezeichnungen in Satzung und 
Ordnungen (redaktionelle Änderungen): 
- „Prüfungswesen“ in „Graduierungswesen“ und 
- „Prüfungsreferent“ in „Graduierungsreferent“ sowie 
- „Lehrwesen“ in „Ausbildungswesen“ und  
- „Lehrreferent“ in „Ausbildungsreferent“ 

Abstimmung: 69 ja 
         2 Enthaltungen 
      Uhrzeit: 17.35 Uhr 

 
 Der Antrag wird angenommen. 
 
7.3  Anträge allgemein 

• Antrag 1: Beantragung der WJV-Ehrenmitgliedschaft für Christa Hoffmann. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
       Uhrzeit: 17.43 Uhr 

  

Der Antrag wird angenommen. Christa Hoffmann wird zum Ehrenmitglied des  
 Württembergischen Judo-Verbands ernannt. 
 

• Antrag 2: Beantragung der WJV-Ehrenmitgliedschaft für Emil Burock. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
       Uhrzeit: 17.45 Uhr 

 Der Antrag wird angenommen. Emil Burock wird zum Ehrenmitglied des  
 Württembergischen Judo-Verbands ernannt. 
 

• Antrag 3: Beantragung der WJV-Ehrenmitgliedschaft für Wolfgang Schmid. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
       Uhrzeit: 17.49 Uhr 

 Der Antrag wird angenommen. Wolfgang Schmid wird zum Ehrenmitglied des  
 Württembergischen Judo-Verbands ernannt. 
 

• Antrag 4: Beantragung der WJV-Ehrenmitgliedschaft für Andreas Kronauer. 

Abstimmung: 69 ja                            
2 Enthaltungen 

       Uhrzeit: 17.51 Uhr 

 Der Antrag wird angenommen. Andreas Kronauer wird zum Ehrenmitglied des  
 Württembergischen Judo-Verbands ernannt. 
 
 
7.4 Bestätigung von Ordnungen 
 

• WJV-Passordnung (Stand: 13.11.2024) 

• WJV-Verfahrensordnung für das Prüfungswesen (Stand: 01.01.2025)  

• WJV-Wettkampfordnung (Stand: 01.01.2025) 
 
Die Abstimmung wird en bloc vorgenommen 

Abstimmung: Einstimmig ja 
       Uhrzeit: 17.58 Uhr 
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TOP 8 Verschiedenes 
 
Martin Bobert und Gerd Lamsfuß bedanken sich bei allen Teilnehmenden und schließen die 
Versammlung um 18.00 Uhr. 
 
 
 Waiblingen, 01.08.2025 
 

                                          
            Gerd Lamsfuß     Ingo Schäfer        Tanja Wente 
                WJV-Präsident     WJV-Vizepräsident Leistungssport        Protokollführerin 


